
Winterzeit – Lesezeit!

Sagenhafte 800 Bücher umfasst die Kinderbibliothek 
unserer Grundschule. Den Überblick behält 
Yvonne Domsch im Rahmen der Ganztagsbetreuung. 
Während des Lockdowns im letzten Jahr räumte, sortierte, 
kategorisierte und erfasste sie liebevoll alte und neue 
Kinderbücher. Wunderbare Bücher zum Vorlesen oder 
selber lesen, Geschichten für den Leseanfänger genauso 
wie für den Leseprofi, Sach- Wissens, Tier- und Bastelbücher, 
Witze und einiges mehr sind im Repertoire. 

Die Schüler nutzen die Möglichkeit der Ausleihe 
sehr gerne. 

Selbst unsere Lehrer greifen immer wieder auf die 
ein oder andere Pausengeschichte zurück. Die 
Wohlfühlatmosphäre sorgt auch bei den Lesepaten 
für gute Laune. 
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Jeder, der die Bekanntmachung gelesen hat, wird sich sicherlich fragen, was steckt im Detail hinter diesen Zahlen.
Dazu sollen einige Detailzahlen aus dem Haushaltsplan informieren.

Im Rahmen der laufenden Verwaltung, also Finanzierung der kommunalen Aufgaben bzw. Infrastruktur, sind u.a.
nachfolgende Ausgaben eingeplant:

Kindertagesstättenbereich runde 1,6 Mill. € Feuerwehr ca. 115.000 €

Umlage an Verwaltungsverband ca. 440.000 € Umlage an Landkreis ca. 750.000 €

Grundschule ca. 260.000 € Gewässerunterhaltung ca.  42.000 €

Bauhof einschließlich Winterdienst  und Straßenbeleuchtung    ca. 240.000 €

Die Gemeinde wird auch im Jahr 2022 und in den nächsten Jahren Maßnahmen ohne Kreditaufnahmen umsetzen bzw.
vorbereiten.

Die größte Herausforderung ist die Erschließung des Gewerbegebietes „Schulstraße“ in Jänkendorf.
Hier planen wir mit ca. 1.3 Mill. Euro  Ausgaben.
Die kalkulierten Einnahmen von rund 1,1 Mill. Euro wollen wir über das Strukturwandelprogramm (Kohleausstieg) erzielen.

Über das gleiche Förderprogramm planen wir den Rückbau des ehemaligen Kindergartens und den letzten Abschnitt der
Freiflächengestaltung auf diesem Grundstück mit geschätzten Baukosten von 300.000 € bei einer 90%-igen Förderung.

Weitere Investitionen sind u.a.:
-  Anschaffung eines gebrauchten Feuerwehrfahrzeugs MTW (Mannschaftstransportwagen) für etwa 30.000 €. Dieses 
   Fahrzeug ist mittlerweile schon bestellt.
-  Finanzmittel in Höhe von etwa 400.000 € sind für die Umgestaltung des Ortskerns in Nieder Seifersdorf in den
   nächsten 2 Jahren vorgesehen.

Weitere Gelder sind vorgesehen u.a. für
– Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED
– Ersatzbeschaffung für die Bauhoftechnik
– Sanierung innerörtlicher Straßen
– Dach- und Heizungssanierung der ehemaligen Arztpraxis in Nieder Seifersdorf

Und dies, wie bereits erwähnt, alles ohne neue Kredite.
Damit haben wir Ende 2022 noch eine Kreditsumme von 830.000 €, dies sind 345 €/Einwohner.

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet

am Donnerstag, dem 10.02.2022  um 19.30 Uhr 

im Saal des Gemeindeamtes Jänkendorf, Ullersdorfer Str. 1 statt. 
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben.

.

Explosion zerstörte Glascontainer

In der Nacht vom 2.1. zum 3.1.2022 wurde im Gewerbehof in 
Jänkendorf ein Glascontainer komplett und ein Behälter
durch die Explosion unbrauchbar gemacht.

Alle Container wurden am Montag darauf durch die Firma 
Halke ersetzt.

Dieses kriminelle Handeln wurde natürlich bei der Kriminalpolizei 
sofort angezeigt.
Die Ermittlungen laufen noch, die Polizei ist aber weiterhin an 
Hinweisen aus der Bevölkerung interessiert.

Die Schadenssumme beträgt ca. 1.000 €.
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Bürgermeisterwahl 2022 in Waldhufen 

Die laufende Wahlperiode endet nach 7 Jahren im Jahr 2022.
Der Gemeinderat hat sich einstimmig dafür entschieden, das Bürgermeisteramt wieder als ehrenamtlich auszuschreiben.
Die Wahl findet am 12.06.2022 statt.
Die öffentliche Bekanntmachung muss bis Mitte März 2022 erfolgen.
Darin ist die Terminkette für die Bewerber und die Wahldurchführung festgelegt.
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Der Abwasserzweckverband „Schwarzer Schöps“ ist umgezogen!

Ab 31.01.2022 erreichen Sie uns unter der neuen Anschrift:
02906 Quitzdorf am See, OT Kollm, Hauptstraße 19 

Alle bekannten Telekommunikationsdaten behalten ihre Gültigkeit!
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Nachrichten aus der Kita „Pfiffikusse“

Endlich war es soweit!
Voller Spannung starteten wir am 15.12. nach dem Frühstück, um den Weihnachtsmann 
zu besuchen. Wegen einer Verletzung konnte er dieses Jahr leider nicht in den 
Kindergarten kommen. 
Am Schmiedeweg 16 in Nieder Seifersdorf wurden wir herzlich mit Glockengeläut 
begrüßt. Alle Pfiffikusse nahmen den Weihnachtsmann genau unter die Lupe. 
Auch durfte jeder über die Rute springen. Nun freute sich der Weihnachtsmann 
über unsere Lieder und Gedichte und das kleine gebastelte Geschenk. 
Zum Schluss gab es für jeden einen heißen Tee, dann hieß es Abschied nehmen. 

Im Kindergarten angekommen, staunten wir über die vielen Geschenke, die die Wichtel in der Zwischenzeit zu uns gebracht 
hatten. Das war eine Freude, als die Pakete und Päckchen ausgepackt wurden! 

Ein großes Dankeschön möchten wir der Patenbrigade der Agrargenossenschaft Nieder Seifersdorf sagen.

„Parkstrolche“ - Nachrichten

An alle Interessierten!!!

Es haben nicht alle Kinder Großeltern vor Ort und nicht alle Großeltern ihre Enkel in der Nähe.
Sie unterstützen als  liebevolle  Wunschoma oder  Wunschopa mit  ehrenamtlichem und persönlichem Engagement junge
Familien und begleiten sie im Alltag.
Gemeinsame Unternehmungen, Spielen, Basteln, Kochen uvm. halten jung und aktiv.
Umgekehrt profitieren Familien von der Lebenserfahrung der Senior*innen und den zeitlichen Ressourcen, die Eltern im
Alltag oft fehlen.

Bei Interesse sprechen Sie uns bitte an.
Ansprechpartner im Kinderschloss Waldhufen ist Simone Brockauf (Waldgeistergruppe) oder Sie wenden sich direkt an den
Träger dieses Projektes, den ASB in Görlitz, unter der Rufnummer 03581 6490200.
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Unseren Jubilaren, die im Monat Januar Geburtstag haben, 
möchten wir ganz herzlich gratulieren 

und wünschen Gesundheit und Wohlergehen

Ortschaft Nieder Seifersdorf
Mann, Manfred 11.02. 70 Jahre 

Ortschaft Jänkendorf
Menchen, Adelheid 13.02. 70 Jahre 
Hänsch, Siegfried 16.02. 75 Jahre  
Hoppe, Christa 27.02. 85 Jahre  

T a n z e n

Die Augen geschlossen
laß ich mich tragen 
von der Musik.

Du führst mich sicher.
Ich spür deinen Blick 
auf meinem Gesicht.

Glücklich und schwerelos
schweben wir dahin,
Kraft tankend für später.

                               

                    Zeichnung und Text: 
Frau Lehmann

Wir beglückwünschen ganz herzlich zum Fest der

Diamantenen Hochzeit
in der Ortschaft Nieder Seifersdorf

am 03.02.2022 die Eheleute Gisela und Dieter Barteldt

und zur

Goldenen Hochzeit
in der Ortschaft Jänkendorf

am 18.02.2022 die Eheleute Barbara und Uwe Karau

  und wünschen Gesundheit 
und noch viele schöne gemeinsame Ehejahre.
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        Ein herzliches Dankeschön an ALLE,
                  die uns anlässlich unserer

                   Diamantenen Hochzeit 

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken
                                 erfreuten.

             Rosemarie und Siegfried Adam

               Jänkendorf, im Dezember 2021

  

Von ganzem Herzen „Danke“ für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke, die mir zu meinem

                                80. Geburtstag

zuteil wurden.

Ich hatte einen wunderschönen Tag trotz Coronaeinschränkungen.

Mit lieben Grüßen

Rowitha Piechotta

Ich bin neu in Thiemendorf!

Carlotta geboren am 28.10.2021, 3470 g schwer und 51 cm groß

Endlich können wir unseren kleinen Liebling
in den Händen halten, der unser Leben komplett
macht. Wir sind unendlich glücklich und stolz.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen für
die Glückwünsche, Aufmerksamkeiten
und Geschenke zur Geburt unserer Tochter.

Steffi und Thomas
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Medieninformation 
Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V.

Dorfstr. 36, 02906 Mücka, OT Förstgen

Einladung der Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V.

Jahresrückblick 2021 – Ausblick 2022 
Im Jahr 2021 konnten trotz Corona insgesamt 261 Veranstaltungen mit 6.044 Teilnehmern durchgeführt werden. Vor allem
die Ferienlager erfreuten sich dabei großer Beliebtheit und wurden auch am Schloss Niederspree gut angenommen. Die
Kinder fingen Insekten, bauten Nistkästen, erkundeten Wald und Wiese, halfen dem Schäfer bei seiner Arbeit und erlernten
das Angelhandwerk. 

Im Gegensatz zur Umweltbildung liefen die praktischen Naturschutzarbeiten über´s ganze Jahr kontinuierlich weiter. Ob
Storchennestsanierung, Amphibienzaunkontrolle oder Biotopflege mit Motorsense, Schafen und Ziegen, unsere zahlreichen
Teams leisten im Auftrag der Natur und mit finanzieller Unterstützung von Bund und Freistaat eine sehr umfangreiche Arbeit.
Ein besonderer Tag in 2021 war die Feier zum 30-jährigem Bestehen am 11. September. 1991 wurde die Naturschutzstation
als „Förderverein für die Natur der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft“ gegründet, um den praktischen Naturschutz
und die Umweltbildung im Biosphärenreservat zu stärken. Auch heute, 30 Jahre später, sind diese Themen noch immer
aktuell und so konnte sich der Verein im September bei seinen zahlreichen Unterstützern bedanken und mit Blick auf die
Eröffnung der Wassermühle Förstgen am 30.04.2022 und die Sanierung im Schloss Niederspree Mitte 2022 bis 2025 frohen
Mutes in die nächsten 30 Jahre starten. 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir einen Schäfer/in.
Spendenkonto: 
IBAN:   DE 32 850 501 00 00 6000 1500
BIC:      WELADED1GRL

In  den  Winterferien  2022  laden  wir  alle  Kinder  herzlich  ein,  mit  uns  in  der  Naturschutzstation  in  Förstgen  und  im
Naturschutzzentrum Schloss Niederspree mit viel Spiel und Spaß die Natur zu entdecken. 

An allen Tagen ist das Angebot an Kinder von 8 bis 12 Jahre gerichtet, Verpflegung ist nicht inbegriffen, wettergerechte 
Kleidung wird vorausgesetzt. Anmeldung erforderlich, es gelten die aktuellen Hygienevorschriften.

Angebote im Naturschutzzentrum Schloss Niederspree (Nieder-Spree 6, 02923 Hähnichen)

Montag, 14. Februar 9 bis 13 Uhr
Ferientagesangebot: Tiri, kiki, tatata, tocktock – welcher Vogelkünstler singt bei uns?
Fahrrad-Exkursion mit kleinem Picknick und vielen Beobachtungspausen unterwegs. Im Anschluss können auch 
Vogelnistkästen gebaut werden.

Dienstag, 15. Februar 9 bis 13 Uhr
Ferientagesangebot: Biber, Fischotter, Dachs: Wer strolcht hier an den Teichen rum?
Fahrrad-Exkursion mit kleinem Picknick und vielen kleinen Abstechern unterwegs.

Mittwoch, 16. Februar       9 bis 13 Uhr
Ferientagesangebot: Maus und Co 
Mit Adlersaugen zu Fuß in die Natur

Donnerstag, 17. Februar   9 bis 13 Uhr
Ferientagesangebot: Wunderwerk Baum
Wanderung zu verschiedenen Wäldern mit Naturschutzaktionen.

Freitag, 18. Februar 9 bis 12 Uhr  
Ferientagesangebot: Vom Schaf zur Wolle
Wiesen und ihre Wiesenpfleger mit Wollverarbeitung.

Angebote in der Naturschutzstation Förstgen (Dorfstraße 36, 02906 Förstgen)

Dienstag, 15. Februar 9 bis 12 Uhr
Ferientagesangebot: Fledermäuse und die Kirche - Verteuflung, Versöhnung, Vereinigt - Lebensraum Kirchendach und 
Glockenturm
Wanderung zu den Fledermausquartieren und Kastenbau.

Mittwoch, 16. Februar 9 bis 13 Uhr
Ferientagesangebot: Das Jahr der Amphibien
Entdeckungsreise ins Land der Amphibien mit Besuch am Amphibienzaun.
Donnerstag, 17. Februar 9 bis 12 Uhr
Ferientagesangebot: Vom Schaf zur Wolle
Wiesen und ihre Wiesenpfleger mit Besuch im Schafstall und Wollverarbeitung
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Schlesisch-Oberlausitzer Museumsverbund gGmbH

Neue Dauerausstellung im Granitabbaumuseum Königshainer Berge wird interaktiv und digital! 

Seit  Wochen  fahren  Baufahrzeuge  den  Berg  zum Steinbruch  in  den  Königshainer  Bergen  hoch  und  runter,  denn  im
Granitabbaumuseum der Schlesisch-Oberlausitzer Museumsverbund gGmbH wird fleißig an der neuen Dauerausstellung
gearbeitet. Der Weg des Steins vom Felsen über den Abbau im Steinbruch bis hin zum Transport zur Weiterverarbeitung soll
anschaulich und unter aktiver Einbeziehung des Besuchers verdeutlicht werden.

Neben  sanierten  Gebäuden,  neuen  Maschinen  und  modelartigen  Anlagen  gibt  es  auch  INTERAKTIV  durch  App-
Anwendungen einiges zu erleben! Durch „AUGMENTED REALITY“ erwachen die Maschinen das Granitabbaus wieder zum
Leben. Zudem gibt  es viel  Wissenswertes rund um den Granitabbau und die genutzten Maschinen. Von Steinsäge bis
Kompressor werden die einzelnen Bauteile sowie die Funktionsweise erklärt, auch spannende Wissensfragen und Rätsel
sind integriert. Die Nutzer der App werden Teil davon, wie in den 50iger Jahren der Granit in den Königshainer Bergen
abgebaut wurde. Durch kleine Spiele werden die App-Nutzer  in  den Bann der  Abbauarbeiten gezogen,  egal  ob Granit
sprengen, die Krananlage bedienen oder die Loren beladen.

Für diejenigen, die die Neueröffnung im Mai 2022 nicht abwarten können, stehen die Apps „App in den Steinbruch“ und „AR
Maschinen“ zeitnah im Play Store (Android) und App Store (IOS) zum Download bereit. So können die Nutzer bereits vom
Wohnzimmer aus „SteinarbeiterIn“ werden! 

Hinweis:
Das Projekt wird mit  Unterstützung der Europäischen Union aus Mitteln des Europäischen Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den ländlichen Raum im Freistaat Sachsen
2014-2020 sowie durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) realisiert.

Sächsische Jugendstiftung – Programm „Spurensuche“

Junges Forscherteam gesucht! 
Das Jugendprogramm „Spurensuche“ fördert 2022 erneut bis zu 20 Projekte der Jugendgeschichtsarbeit
Welche Spuren der letzten Jahrhunderte gibt es in meiner Region zu entdecken? Wie haben meine Eltern ihre Jugend in
unserem Ort erlebt? Wo kommen die Namen von Häusern, Straßen und Gassen her? 

Welchen Einfluss hatte der Nationalsozialismus? Wie erlebten meine Großeltern und Nachbarn das System der DDR, den
Fall der Mauer, die Wiedervereinigung und das Leben im Umbruch?
Es ist wieder soweit! Das Jugendprogramm Spurensuche der Sächsischen Jugendstiftung fördert 2022 erneut bis zu 20
Projekte  der  Jugendgeschichtsarbeit.  Mit  dem  Programm  unterstützt  die  Sächsische  Jugendstiftung  jedes  Jahr
Projektgruppen, die sich auf historische Forschungsreise begeben und die Geschichte ihres Ortes oder die der Menschen
ihres Ortes beleuchten. 
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Bereits zum 18. Mal können sich Jugendgruppen bewerben und zu einem „Spurensucherteam“ werden. Voraussetzungen
sind,  dass  die  jungen  Menschen  aus  Sachsen kommen und  hauptsächlich  zwischen 12 bis  18 Jahre  alt  sind.  In  der
Projektzeit werden die jungen Teilnehmenden andere Spurensucher*innen treffen, um ihre Erfahrungen 

auszutauschen und im November stellen sie ihre erforschten Schätze auf  den Jugendgeschichtstagen im Sächsischen
Landtag der Öffentlichkeit vor. 
Das Jugendprogramm richtet sich an Träger der Jugendarbeit. In Ausnahmefällen können Vereine, Kirchgemeinden sowie
Stadt- und Gemeindeverwaltungen ebenfalls Projektträger sein. Schulen bzw. deren Fördervereine sind antragsberechtigt,
wenn es sich bei dem Vorhaben um ein außerschulisches Projekt, wie AG´s oder Ganztagesangebote, handelt. 
Die  Geschichtsprojekte  starten  am 1.  April  und  enden  am 30.  November  2022.  Über  die  Auswahl  der  Förderprojekte
entscheidet  im März  eine  Jury.  Unterstützt  werden  die  Jugendgruppen  mit  bis  zu  1.800  Euro.  Damit  können  u.a.  die
Recherchearbeiten,  Exkursionen und die Dokumentation der Ergebnisse in Form von Broschüren, Filmen, Fotobänden,
Ausstellungen usw. finanziert werden. 
Bewerbungen werden ab sofort bis zum 28. Februar 2022 entgegengenommen. Ausführliche Informationen zum Programm,
Reportagen von schon entdeckten spannenden Geschichten sowie die aktuelle Ausschreibung und Antragsformulare stehen
auf der Internetseite www.saechsische-jugendstiftung.de unter Spurensuche bereit.
Für  Beratung  und  weitere  Informationen  steht  Susanne  Kuban,  von  der  Kontaktstelle  für  Jugendgeschichtsarbeit  der
Sächsischen Jugendstiftung gerne unter 0351/323719014 und spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de zur Verfügung:

Das  Programm Spurensuche  wird  mitfinanziert  durch  Steuermittel  auf  der  Grundlage  des  von  den  Abgeordneten  des
Sächsischen  Landtags  beschlossenen  Haushaltes  durch  das  Sächsische  Staatsministerium  für  Soziales  und
Gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Als Presse-Vertreter*innen bitte ich Sie herzlich um eine Veröffentlichung dieser Ausschreibung. Bitte geben Sie uns eine
kurze Rückmeldung, ob diese Mitteilung in ihren Medien erscheinen kann. Unser Logo sowie der Flyer (als jpg-datei im
Anhang) steht Ihnen zur Verwendung der Pressemitteilung zur Verfügung.

Pressekontakt:
Susanne Kuban
Programm „Spurensuche“                                                         
Sächsische Jugendstiftung
Telefon:0351-323719014 oder 0178-6346938                          
Telefax:0351 3237190 9
Internet: www.saechsische-jugendstiftung.de
Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden

Fachzahnarzt für allgemeine Stomatologie
Tätigkeitsschwerpunkte Implantologie

Dr. med. Frank Rupprich

02829 Markersdorf – Am Schöps 13
Tel.: 035829 / 60327

Zweigpraxis:
Arnsdorf/Hilbersdorf Nr. 79

Tel.: 035827 / 70061

Sehr geehrte Patienten!

In der Zeit vom 14.02.-18.02.2022 bleibt
unsere Praxis auf Grund unseres

Winterurlaubs geschlossen.

Danach sind wir wieder zu folgenden 
Sprechstundenzeiten für Sie da:

Markersdorf
Mo 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Di 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mi 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Fr 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Arnsdorf
Do 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ihr Praxisteam
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